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Amphibien wandern in Kandern (2003) 
 
In Malsburg-Marzell hat sich dankenswerterweise auf Initiative einer 
Anwohnerin eine Gruppe gebildet, die Amphibienschutzmaßnahmen am 
Dorfteich in Vogelbach übernahm. Im Frühjahr 2003 wurde ein von der 
Straßenmeisterei zur Verfügung gestellter Zaun installiert. Die BUND-
Ortsgruppe half beim Aufbau, zusammen mit Schülerinnen und Schülern 
aus der Region. Die Situation der Amphibien macht immer noch große 
Sorge. In Sitzenkirch, wo früher pro Saison mehr als zwölfhundert 
Erdkröten von der BUND Ortsgruppe über die Straße getragen wurden, 
ist die Population zusammengebrochen. Auch in Kandern am 
Flühweiher gibt es nur noch wenige Amphibien. Noch Anfang der 
neunziger Jahre mussten hier Straßen gesperrt werden, um die Vielzahl 
der Kröten zu schützen. Der Rückgang kann nicht mit der Gefährdung 
durch die Straßen erklärt werden, er muss andere Ursachen haben. 
Nach Auskunft des Anglervereins könnte der Rückgang in Kandern u.U. 
damit zusammenhängen, dass unzulässigerweise Raubwelse im Teich 
ausgesetzt wurden. Inzwischen sind die Angler gegen dieses 
standortfremde Tier vorgegangen und es besteht die Hoffnung, dass 
sich der Amphibienbestand wieder erholt.  
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